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A
Großherzoglich Badisches

nzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
£fro . 47 . Samskag den 12 . Iuny 1819

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Nro . ly5 > . Die Abhaltung deS von Traiteurschen Salzverka ufs in bem Salz -
Ban n der HauptAdmodiation betreffe nd .

Da bei verschiedenen kürzlich zur Anzeige gekommenen SalzEinschwärzungen in den Bann der Haupt »

Admodialion sich damit entschuldigt werden wollte , daß die Abtheilung der Banne zwischen gedachter Haupt¬
Admodiation , und dem Eigenthümer der Bruchsaler Saline nicht

'
genügend bekannt sey , so wird zu Be¬

seitigung jeden weiteren Zweifels das Berzeichniß der Orte des diesseitigen Kreises , in welchen der
Eigenthümer der Bruchsaler Saline nach der Kundmachung vom 23 . Dec . 18 " . Reg . Blatt Nro . 1 . S .
2 . 3 . 4 . von 18 " das Besalzungsrecht hat , angeführt , wie folgt :

In dem Oberamt Bruchsal : die Stadt Bruchsal , Büchenau , Neuthart , Obergrombach , Untergrom¬
bach , Neuenbürg , Udstadt , Forst , Weiher , Hambrücken , Oestnngen , Kißlau , Langenbrücke « , Stetlfeld ,
ZkUtrrn.

In dem Amt Breiten : die Orte Neibßheim und Büchig .
In dem Oberaml Rastadl : Illingen .

Durlach den 29 . May i8 ' 9 -
DaS Direktorium des Murg » und PstnzKreises .

Fröhlich . vät . Rost .

Das Einschwärzen de « Salzes betreffe - nd .

Man findet für nöthig zur Warnung bekannt zu machen , daß in dem der HauptAdmodiation zur
Besalzung zugewiesenen Bezirke nur das von solcher selbst angeschaffte und eingeführte Salz verkauft wer¬
den darf , so wie in dem Bezirke der Bruchsaler Saline nur das in Bruchsal erzeugte oder von den Eigen -
thümern eingeführte Salz debitict werden könne , und somit die Einfuhr zum Verkauf oder der Verkauf
selbst in dem Bezirke der ersteren von solchem Salz , was die Admodialion angeschafft hat , eben so als

Einschwärzung behandelt werden muß , als die Einfuhr von Salz von Privaten in den Distrikt der Bruch¬
saler Saline , das nicht den Eigenthümern derselben zugehört .

Sämmtliche di . ffeitiger Stelle untergebenen Aemter und Pvlizeybehörden haben genau darauf zu sehen,
daß zu Beseitigung von Beschwerden hierauf gehörig gesehen werde , so wie die PolizeyAufseher anzuweisen
sind , dahin ihr Augenmerk zu richten , daß nur die bestellten SalzFaclvren und SalzAuswäger den Salz -
Derkauf besorgen , und andere verkommend « Verkäufe so wie sonst entdeckte Einschwärzungen zur Anzeig ,
gebracht werden .

Durlach den 29 . Max 1 8 *9 *
Das Direktorium des Murg - und PsinzKreise «.

Fröhlich . vät . Rost .
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Bekanntmachungen .
Die erledigte obere Lehrstelle an dem Gymna¬

sium zu Donaueschingen , mit der die Directien oder
Prafectur der Lehranstalt , und ein Gehalt von etwa
800 fl. nebst freyer Wohnung verbunden ist, soll mit¬
telst einer KonkursPrüfung wieder besitzt werden .
Die Kompetenten haben sich zu dieser Prüfung auf
de» 29 . und 30 . Sept . d . I . bei dem Gymnasi -
umsVorstande , Professor Käfer in Freiburg mit
den erforderlichen Zeugnissen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( r ) zu Od enheim an den in Gant grrathenen

Schutzbürgcr Joseph Altenheimer , auf Donner¬
stag den 1 . July d . I . auf dem Gemeindehaus zu
Odenheim . Aus dem

Landamk KarlSrub ».
(3 ) zu Linkenheim an den in Gant gerathc -

nen Bürger und Schustermeister Friedrich Herr -
mann auf Dienstag den 29 . Juny d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr in Linkenheim im Wirlhshaus zur gol¬
denen Krone . Aus dem

Bezirksamt Lahr.
( r ) zu Wittenweyer an den in Vermögens -

Untersuchung verfallenen Andreas Läßle den ersten ,
auf Samstag den 26 . Juny d . I . Vormittags vor
dem TheilungsCommissär in der Krone zu Witten¬
weyer . AuS dem

Bezirksamt NeckarBischoffSbeim .
( r ) zu Ep fenbach an die beiden Bürger Jo¬

seph Ernst und Georg Franz Strecke ! , welchen
die Auswanderungs - Erlaubniß nach rußisch Pohlen
mit ihrer Familie vermög hoher Kreisdirectorial - Vcr -
fügung gestattet worden , binnen 4 Wochen bei dsm
zur Liquidation beauftragten Amtsrevisorat zu Ne -
ckarbischoffsheim . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(3 ) zu Pforzheim an den seit geraumer Zeit

heimlich von hier entfernten Handelsmann Ernst
Philipp Ludwig Roller , auf Donnerstag den * 4 .
Juny d . I . Vormittags 9 Uhr auf hiesigem Rath¬
hause , wobey man zugleich einen Stundungs - und
NachlaßVergleich zu erzielen gedenkt .

(z ) zu Eschelbronn an den alt Leonhard
Rottu er , Bürger , Bauer und Schasereybeständer
allda , welcher sich im Sommer 18 7 ohne Staatsgcneh -
migung nach Amerika begeben und ist seitdem von
da nicht zurückgekommen , auf Montag den > 4 . Jv -
ny d . I . Vor - oder Nachmittags vor dem Thei -
lungsCommissariat auf dem Rathhaus « zu Eschel¬
bronn .

( 1) zu Ellmendingen an den in Gant ge¬
rochenen Philipp Bauschlich er , auf Dienstag den
29 . Juny d . I . im Wirlhshaus zum Adler allda vor
dem TheilungsEommissär .

( >) zu Ellmendingen an den in Gant ge-
rathenen Bürger und Weber Mathäus Dietz , auf
Samstag den 3 . July d . I . vor dem TheilungsEom -
missar im Wirthshaus zum Adler allda . Aus dem

Bezirksamt Philippsburg .
(2 ) zu Kirrl ach an dm Bäcker RochuS

St eg müller , auf Donnerstag den 8. July d . I .
Morgens 9 Uhr bei Gvvßh . AmtsrevGorat auf dem
Rathhaus zu Kirrlach .

( r ) zu Kronau an die Verlassenschaft deS
verlebten Jakob Hager , auf Dienstag den b . July
d . I . Morgens y Uhr vor Eroßh . Amtsrevisorat auf
dem Rachhaus zu Kronau .

( r ) zu Kronau an die Dcrlasscnschaft deS
Bürgers Georg Schatten , auf Mittwoch den 7.
July d . I . bei Großh . Amtsrevisorat auf dem Rach -
Hause zu Kronau .

( r ) zu Philippsburg an den Schuhmacher
Johannes Herr , auf Montag den 5 . Juli d . I .
Morgens 9 Uhr vor Großh . Amtsrevisorat auf dem
Rathhaus zu Philippsburg .

( 2 ) zu Rheinhausen an den verlebten Ge -
meindsbürgermeister Johannes Spohn , aßf Don¬
nerstag den t . July d . I . Morgens 9 Uhr auf dem
Rathhaus zu Rheinhausen vor dem Amtsrevisorat .

(2 ) zu Rheinhausen an die Ehefrau de »
verganteten Jakob Korn , auf Freitag den 2 . July
d . I . Morgens 9 Uhr auf dem Rathhaus zu Rhein -
Hausen vor Großh . Amtsrevisorat .

( 2) zu Rheinhausen an den Georg Has¬
selbach , auf Freitag den 9 . July d . I . Morgen »
9 Uhr bei Großh . Amtsrevisorat auf dem Rathhaus
zu Rheinhausen . AuS dem

Oberamt Rastadt .
(2) zu E l ch e s h e i m an den Bürger Joseph

Heck , auf Montag den 28 . Juny d . I . auf dertt
RathhauS daselbst . Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
(2) zu Wolfach an den in Gant erkanntm

hiesigen Bürger und Wrißgerber Bartholomä H a a ö.



«uf Montag bin 28. Juny d. I . vor dem Amtsre-
yiforatc dahier .

(3) Karlsruhe . (SchuldenliquidationJ Zur

Schulden liquidation mit den Gläubigern der Bäcker¬

meister Lorenz Äusterischen Eheleute , gegen

welche heute der Gantprozeß erkannt worden , ist

Tagfahrt auf Montag den r >> nächstkünfeigen Mo¬

nats Juny , Vor - und Nachmittags festgesetzt;
'

es

werden daher alle diejenige , welch« an di - Kustcrische

Gantmasse eine Forderung zu machen haben , hic-

mit ausgerufen , zur bestimmten Zeit vor der Gant -

Commission im Gasthaus zum König von Preußen

dahier , entweder selbst , oder durch hinlänglich Be¬

vollmächtigte zu erscheinen , ihre Forderungen unter

Vorlegung der OriginalBrweißUrkunden zu liquidi -

ren , und über ein allenfallstges Vorzugsrecht zu ver¬

handln , bey Strafe des Ausschlusses .

Karlsruhe , am 27 . May 1819 .
Gkoßherzrgliches Stadkamt .

( 1 ) Pforzheim . (Schuldenliquidcition . 1 Die

Gläubiger der nachbenannten , nach Rußland aus¬

wanderndem Bürger aus Dürrn , werden hiermit

aufgefordert , ihre allenfallflge Forderungen an Einen

oder den Andern an den untenbenannten Tagen , auf

dem Rathhause zu Dürrn vor dem TheilungsCom -

missariak zu liquidiren , oder zu gewärtigen , daß sie

keine Befriedigung erhalten , als : wegen Jakob Wal¬

ler , Schultheißen Sohn , Bauer , Montags den

28 . Juni >8 >9 . ; Jakob Handle , Bauer , Dien¬

stags den 29 . Juni d . I . ; Jakob Weeber , Bauer ,

Mittwochs den 3« . Juni d . I . ; Michael Haber¬

stroh , Matth . Sohn , Bauer , Donnerstags den 1 .

July d . I . ; Lorenz Barth , Schuster , und Ge¬

org Jakob Biebelheimer , Freitags den 2 . Juli

d . I . ; und Michael Schlegel , Küfer , auch Ge .

org Adgm Haberstroh , Weber , Samstags den

3 . , 5 . I . Zugleich werden jene Personen , welche

allenfallsige Bürgschaftsscheine von Einem oder dem

Indern der oben angeführten Auswanderer in Hän¬
den haben , aufgefordert , wegen Richtigstellung , und

sonstiger Verhandlungen ebenfalls an den bestimmten

Liquidaljonskagen zu erscheinen , oder den durch ihr

Nichterscheinen ihnen zergehenden Schaden sich selbst

zuzuschreibm .
Pforzheim den 1 . Juni 18 .19 .

Großherzvgl . Oberamt .

( 1 ) Karlsruhe . (Liquidation .^ Die Erben
des verstorbenen Bürgers und Zinnarbeiters Georg

Friedrich Heidenrrich dahier , fordern alle dieje¬

nige , welche an die vorhanden « Erbmasse rechtlich«

Forderungen zu machen haben , hierdurch auf, , solche
binnen ^ Wochen in demHeidenreichischenHause dahier in

der Adkergasse gefälligst anzuzeigen , so wie hingegen aber

auch diejenige , welche noch mit Zahlungen im Rück¬

stand haften » ersucht werden , solche binnen uemiicher

Frist an den bevollmächtigten Sohn August Heiden -

reich zu berichtigen ,
Karlsruhe den 10 . Juny ' 8 ' y .

Die Zinnarbelter H eid enre ich i sche Erben . .

M u n d t 0 d t - Erklärungen .

Ohne Bewilligung des PflegerS soll bei Ver¬

lust der Forderung ) folgenden iur ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werde » . AuS dein

Land amt Karlsruhe .

( rs von Müh lb ucg dem Karl Bachm cye r,

dessen Pfleger der Bürger und Gürtlermeister S 0 l-

w a y dahier ist . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

( 2 ) von Wittenweyer sdem Andreas Läß -

ke dem ersten , dessen Pfleger Georg Lä ßle der ztt

von da ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeöerben sollen,hinnen ir Monaten

sich beider Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre

bekannten nächsten Verwandten gegen Caution

wird ausgeliefert werden . AuS dem
Oberamt Bruchsal .

(2) von Unteröwisheim der Ludwig Hen -

ninger , ein Sohn des daselbst verstorbenen Skadt -

schreibers Henninger , welcher seit ' 8 » 3 - Von

Haus ohne Nachricht abwesend ist . Aus dem

Bezirksamt Cmmendingen .

( 1 ) von Eich stellen der Alexander Bi se -

lin , geb . den 20 . Febr . ' 75 ' , welcher sich vor

mehr als 40 Jahren als Barbier auf die W .andrr -

fchaft begeben , und seither keine Nachricht von sich

in die Hcimalh hat gelangen lassen , dessen Vermö¬

gen in 180 fl . besteht . Aus dem
Stadt und Landamt Offenburg .

( r ) von Urlvffcn der Joseph Erhard ,

welcher vor 31 Jahren unter das Kaiserl . Oestreichi -

sche Militär gekommen . Aus dem
Bezirksamt Sackingen .

(2 ) von Albert der Andreas Rüde , welcher

sich im Jahr > 799 mit einem k. k . östr . Officicr als

Bedienter von Haus wegbegeben , auch seither nichts

mehr von sich hören lassen.



( z ) Bruchsal . [ BerschollenheitsErklatting . ]
Die zwey Brüder Jöh -nneS Sc Herd e l urrd Phi¬
lipp Scherdel und der Johannes Rasenkt ^ r
von Bruchsal werden nun , weil sie sich aus die er¬
gangene öffentliche Ladung zur Nachlassenichast des
iw Jahr 179 c ohne LeidesErb . n und Geschwisi r
abgelebten Bruchsaler Bürger ohne « Peter Scherdl
nicht gem - ldet haben , für Verschallen erklärt , und
werden den , zufolge ihre Erbcheile einsweilen noch ge¬
gen

' Caution an die nächsten Verwandte in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben werden . Da aber auch diese
Verwandte bisher noch nicht mit völliger Gewißheit
haben ausgekundschafrct werden können : als werden
zugl . ich alle diejenige , welche an die Verlassenschnftdes Peter Schcrdel ein Erbrecht zu haben vermey -
nen , hiemit öffentlich aufgefocdert , binnen z Mo¬naten sich bey Großherzogl . OberAmte dahier zumelden , und dazu gehörig zu legitimiren als sonst die,welche sich gemeldet und legitim . rt haben , in Besitzdavon gesetzt werden sollen.

Bruchsal , den 2$ . May i8iQ .
Großherzogl . OberAmt .

( r ) Bruchsal . s D . cschvlienhcitserklarung . ]
'

Da Martin Krämer von Hambrücken sich ohnge -
achtet der unterm 11 . Merz v. I . erlassenen Edictal -
Ladung bis jetzt noch nicht sistirt hat , so wird dersel¬be anmit für verschollen erklärt , und werden ' daherseine bekannte gesetzliche Erben in den fürsorglichenBesitz seine« Vermögens gegen hinlängliche Sicher¬
heitsleistung angewiesen .

Bruchsal den 21 . May » 8 > 9 >
Großh . Oberamt .

( t ) Rändern . sVerschollenheits - Erklärung .)Der seit dem rußischen Feldzug vermißte Soldat Jo¬hann Jakob Scheyer von hier , wird für verschol¬len erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten An¬verwandten gegen Cautivn ^ in fürsorglichen Besitz ge¬geben . Kandern den 8 - Juny 18 » ■) .
Groükerzogl . Bezirksamt .

( 2 ) Wo lfach . sVerschollenheits - Erklärung .)Da der schon über r8 Jahren abwesende Schuster -
gescll Georg Winter von Einbach sich auf die Edic -talladung vom 9 . Decbr . , 8 ' 5 - in der gesetzlichenFrist dahier nicht gemeldet hat , so wird derselbe hier¬mit als verschollen erklärt , und dessen Vermögen sei¬nen nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitzüberlasse « werden .

Wolsach den 4 . Juny , 8 >y .
Großherzoq '

. Bezirksamt
( r ) W 0 l fa ch . s Verschollenheits - Erklärung . )Da der unterm 9 . Nov . , 8 ' 6 . edictaliter vorgela -dene seit 10 Jahren unbekannt wo abwesende JohannSchmider von Oberwolfach sich in der gesetzlichen '

Frist nicht dahier gemeldet hat , f» wird derselbe hir -
mit für v . rschvilen erklärt , und dessen Vermögen soi -
nrn nächste» Anvrrwoneten in fürsorglichen Besitzüberlassen werden .

Wolsach den 4 . 5 » ny i 8 > 9.
Großberzool » Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . sAuffordcrung .) Es soll vor
langer Zeit ein gewisser Al brecht hier geboren ,

'
spater ausgewandert , nun in Indien vcrstorb . » seyn,und cm Vermögen hinlerlassin haben . Da uns von jdieser Famuie nichts brkar nt ist , so machen wir die- |ft * hiermit öffentlich bekannt , damit d . sse» allenfall - l
sige Verwandte das Nähere

'
dci Unterzeichneter Stelle

erfahren können .
Karlsruhe am 6 . Juny i8 >Y .

Bürgermeisteramt .

Ausgetretener Vorladungen .
(i ) Durlach . sVorladung .) Johann Adam

Ernst Kreutz von Durlach gebürtig und im Jahr
1 .797 . geboren ist in die Eonscription vom Jahr >8,7gefallen und durch das L00S zum Activdienst b«.
stimmt . Da derselbe schon mehrere Jahre ohne Er -
laubniß von hier abwesend , und sein Aufenthalt un¬bekannt ist , so wird derselbe aufgefordert , sich inner »
hach 6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls dersel¬be als Refracteur angesehen , und gegen ihn nach der
LandcsEonstilution verfahren werden wird .

Duclach den l . Junv 1819 .
Großh . Bezirksamr .

( ' ) Karlsruhe . sVorladung .) Der zumActivdienst für die Eonscriplion des Jahrs « 8 « 8 - be¬
stimmte , und gegenwärtig mit Wanderbuch abwesen¬de Backerknecht Johann Philipp Wolfs von hier ,wird hiermit öffentlich vorgeladen , sich binnen 6 Wo¬
chen zu Erfüllung seiner Militärdienstpflicht um sogewisser dahier zu stellen , als sonst gegen ihn als
böslich Ausgetretener nach der Landes » Eonstitutionverfahren werden wird .

Karlsruhe den 25 . May 181 - .
Großherzogl Stadtamk . '

( i ) O ffe n bürg . sVorladung . ) Benedikt
Harter von Zell , Refracteur aus der Eonscriplion1817 . , wird andurch aufgefordert , binnen f> Wochen
sich dahier zu stellen , bei Vermeidung , daß sonst ge¬gen ihn nach den bestehenden Verordnungen vorgefah ,ren werde . Offenburg den 4 . Juni 1S19 .

Großh . Sradt - und Landamt .



( 0 Sinsheim . f Vorladung und Signnle -
Hunt . ] Der hiernach beschriebene israelitische Schutzbür -
aer Joseph Strauß hat sich den r6 . Merz von
seidenstem seineni Wohnorte und seiner Familie ent¬
fernt , ohne einen Zweck siin . r Reise anzugcben . Da
derselbe bis itzt nicht zurückgekommen ist « auch keine
Nachricht von sich gegeben hat , so fordert nian hie-
mit j dermann , welcher Wissenschaft von dem Auf¬
enthalte oder Schicksale dieses Abwesenden Kennkniß
hat , auf , dcßfalir seiner Vorgesetzten Obrigkeit die
Anzeige zu machen . Insbesondere richtet man an
alle obrigkeitliche Behörden das Ersuchen , die ihnen
geschehende Anzeige anher eben sowohl , als dasjeni¬
ge nachrichtlich anher mittbeilen zu wollen , was nach der
von ihnen selbst zu verfügenden KundschafrsErhebung
von dem Joseph Strauß zu ihrer Kenntniß kommen
wird .

Sign alement
Joseph Stiauß , gebürtig von Michelftld , wohn¬

haft zu Neid nst in , alt zwischen 38 und 3 ») Jabren ,
beiläufig 5 Schuh 4 Zoll hoch , hat schwarze Haare ,
hohe Stirn , schwarze Auq . » braunen , dergleichen Au¬

gen , große Nase , miltelmasigen Mund , rundes Kinn
« nd braunen Bart . Bei seiner Entweichung hatte
er folgende Kleidungsstück » : einen runden Huth mit
einem Wachstuch überzogen , einen hellgrauen Ober¬
rock , ein schwarz seidenes Halstuch , eine gelbe abge¬
schossene Weste , ein Paar hellgraue lange Beinkleider
und Stiefel . *

Sinsheim den 21 . May >8 ' y.
Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe , sFahndung und Signale¬
ment . ] . Unten signalisirte Zigeunerin hat sich einc -
an diesseitigen AmtsUntcrgebenen begangenen Be¬
trugs schuldig gemacht , und dabey noch folgende Ef¬
fekten entwendet :
Einen blau und weißen köllnischcn DeckbettUedrrzuq ;
Ein braun seideneS Halstuch mit weißen breitem .

Kranz ;
Ein braun seidenes Halstuch mit breiten weißen

Streifen ;
Ein gelb seidenes Halstuch mit gelben Streifen ;
Ein schwarz stidemS Halstuch ; .
Ein Mduselines weißes Halstuch , gestickt ;
Ein ' isnstes Halsr .. ch mit Blumen ; und

'

Zwcy Schurke wovon der eine ein weiß Kattunener i
und ber ander « ein .blauer mit blauer Nach ;

Ei » roch kattunenes viececkigteS ÄinderbettUeberzüg -
chrn , » evst eizz . z, WickMnde von gleicher Farbe
mit blauem Bande .

Wir ersuchen daher sammtliche obrigkeitliche De -
höiden , aus diese Person f .chud . n , sie auf Betreten
arretire » und wohlverwahrt hierher liefern zn lassen.

Karlsruhe , den 3 . Juny 18 " ) .
Gcoßb . rzoU . , Lindamr .

Signalement .
Dieselbe ist ungefähr 22 bis 28 Jahre alt ,

hat ein schwarzbraunes glattes Gesicht , schwarze lan¬

ge Haare mit einem Kamme aufgesuckt . Ihre Klei¬

dung bestund in einem rvthgcblumten kattunenen
Kleid ; auch führt dieselbe 2 Kinder wovon sie das
eine auf ihrem Rücken in ein Lcimvandtuch gebun¬
den tragt , so wie ein kleines Wägelchen zur Fort -

bringung ihrer/Effekten mit sich .
( , ) Emmendingcn . sDiebstahl . 1 Inder

Nacht vom 2h . auf den 30 . v . M . wurden der
Waldhörnwirth Mathias Schwalbeschen Witt -
we in Sexau nachveschriebrne Bettstücke mittelst Cin -

stcigens entwendet :
t barchetes Deckbett mit breiten blauen Streifen ;
1 drilchencS Deckbett mit geringen blauen Streifen ;
1 drilchenes Unterbett mit ganz kleinen blauen

Streifen ;
1 grau zwilchenes Unterbett ebne Streifen )
, grau zwilchener Pfulbcu ;
1 drilchener Pfulbcn mit blauen Streifen ;
1 Kissen , wahrscheinlich von Barchct , weiß mit

weitern und schmälern blauen , Streifen ;
r kölschene Deckbeltziechen , grau mit hell und

dunkelblauen Streifen ;
r kölschem Pfulbenziechen ;
2 zwilchene Leintücher , etwas Yepschiedcn ;

und auch schon unterm ib . März I . wurden eben

dieser Wiltwe
1 barchetes Deckbett :
1 Pfulben nebst Kiffen ;
1 falschem Deckbettzieche mit roch und blauen

Streifen j
1 kölschene Pfulbenzieche und
1 zwilchenes Leintuch ,

heimlich entwendet .
Sammtliche resp. . Behörden « erben ersucht ,

wegen dieser Diebstähle fahnden , die Inhaber der
entwendeten Gegenstände zur Verantwortung ziehen
und darüber anher gefällige Nachricht geben zu wol¬
len . Emmendingen , den » . Juny 1819 .

Großherz ^ l, Bezirksamt .

r.o
'i r

(2 ) Neckarbischoffsheim . [<$>ttafurtel, ]
Da der zum acliven Militärdienst einbcrufene Eon -
scribirte Dietrich Gay er von Vollenker ^ ^rus der
» 797r Klaffe sich auf die ergangene

"
öffentliche Bor -



ladung nicht Wirte ; so hat Großheyzogl . IHochlöbli -
ches KreiSDirektorium mittelst Beschlusses vom 8 .
May (>• I . Nco . 91 jo . denselben seines Gemeinds -
bürgerrechls für verlustig und sein Vermögen für
ccnsiscirt erklärt .

Neckarbischoffsheim , chen 1 . Juny >8 >9 -
Großhcrzogl . Bezirksamt .

( r ) Neckarbischoffsheim . sStrafurtel .)
Durch Beschluß Ervßherzogk . Hochlöblichen Neckar -
kreisDirektvriums vom 8 . May Nro . 9121 . wurde
der öffentlich .vorgeladene und in der anberaumten
Frist nicht erschienene abwesende ActivEvnscribirte
aus der r797rKlasse , Bernhard Riemer von Sie -
gclsbach , des Gcmeindsbürgerrechts für verlustig .und
sein gegenwärtiges und zukünftiges Vermögen für
eonfiscirt erklärt .

Neckarbischoffsheim , den 29 . May 1S19 .
Großh . rzogliches BezirksAmt .

( 2 ) Bruchsal . sBekanntmachung . ) Unterm
v . d . M . wurde ein einäugiges Rapst - n Wallachen -
Pferd , welches am hintern linken Fuß ein dickes
Knie hat , nach Weiher eingebracht . Der unbekann¬
te Eigcnkhümsr dieses Pferdes wird daher aufgefor -
dert , solches binnen & Tagen unter Vorlegung der
für sein Eigeiuhum sprechenden Beweiße um so ge¬
wisser in Weiher abzuholen , als ansonst solches öf¬
fentlich versteigt und über den Erliß rechll . Ordnung
« ach verfügt werden solle .

Bruchsal , den Z . Juny > 8 ' 9 .
Gwßherzogl . OberAmt .

st ) Stuttgakdt . sEheqerichlliche Vorladung .)
Nächdem bei dem Königl . Würtembcrgischen Ehege¬
richt Margaretha Elisabetha Fischer , von Calw ,
um Vorladung ihres böslicher Weise ausgewichenen
Bräutigams , des Johann Jakob AI che le , Bürgers
und Küfers zu Calw , gebeten hat , und derselbe» in
diesem Gesuch willfahrt , auch zur Verhandlung dieser
Sache vor dem Oberamt Calw Mittwoch ' der 21 .
July 1819 . bestimmt worden . So wird hiemit ge¬
dachter Aichele. so wie dessen Verwandte und Freunde ,
welche denselben etwa im Recht '

zu hertreten gesonnen
seyn sollten , vorgcladen , an gedachtem Tag , wobey
» 4 Tage für den ersten , , t 4 Tage für den Jtcn und
* 4 Tage für den Zten Termin anberaumt werden ,
vor dem gememschaftlichen Obekümt Calw 'zu" trfchci -
nen , damit diese EheverköhnißSfksttizkeik von demsel¬
ben der Ordnung gemäß untersucht werden können ,
indem , er erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht , in dieser Sache ergehen wird, , was
Rechtens ist .

' * £

Stüttgardt dm 3 . Juny >8 >9 .
Königlich Würtembergisches Ehegsricht . ^

Kauf - Ztnträge .

( Z) Achern . sMühlenversteigcrung .) Lorenz
Flink , Müller von hier , hat sich entschlossen seine
Mahlmühle , bestehend in zwey Mahl - und einem
Schclgang , zweystöckigtem Wohnhaus , Scheuer ,
Stallungen , Gemüß - und Grasgarten , mitten in
der Stadt nächst der Kirche gelegen , Montags den
Ji . Juny d . I . Nachmittags 2 Uhr im Gasthaus
zum Ochsen dahier freywilligem öffentlichem Verkauf
anssetzen zu lasse» , wozu die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß sich auswärtige Käu¬
fer über ihr Vermögen durch glaubhafte Zeugnisse
auszuweisen haben .

Achcrn den 29 . May » 8 >9 -
Großh : rzogl . Bezirksamt .

(2 ) Baden . sHvfguth - Vecsteigerung . ] Am
Freitag den 25 . d . Vormittags zehn Uhr wird das
auf einer kleinen Anhöhe von Baden auf der Som¬
merseite ganz vorzüglich schön gelegene Krippenhof -
güth zur öffentlichen Steigerung ausgesetzt , und bey
einem annehmlichen Geboth dem Steigerer als Ei¬
genthum sogleich zugeschlagen werden .

, Dieses Euch besteht aus :
2 einstöckigten , von Stein erbauten Flügelge -

bäuden , welche vornen zur Wohnung , hinten zur
Stallung .eingerichtet sind , und deren jedes mit ei¬
nem Keller versehen ist.

Dabey befindet sich ein kleines hölzerne - Oeco -
nomie - und ein steinernes , zum Branntweinbrennen
eingerichtetes Gebäude , auch ein Viertel > 4 Ruthen
Hofraikhplatz ; ferner aus :

3 Viertel Gartenland .
9 Morgen , 2 Viertel 8 Ruthen Ackerfeld.
9 Morgen 36 Ruthen Wiesenland und Gras¬

boden ,
2 Viertel Kastanienbusch und 7 Ruthen Fisch¬

weyer . Endlich stehen auf diesem Guthe über 1500
Obstbäume von den auserlesensten Sorten , worunter
gegen 700 alte tragbare , die übrigen aber erst seit
2 Jahren gesetzt sind . t

Die Versteigerung selbst geschieht auf dem Krip -
penhofguthe , wo die Bedingnisse bekannt gemacht
werden . (

Baden , den 4 . Juny i8 ' 9>
Großberzogliches AmtsRevisorak . ,

( ! ) Bruchsal . sKirchenbauVersteigerung be¬
treffend . ) Nach verehrt . Rescript des Gcoßh . Murg -
und PfinzKreisDitectoriumS vom 6 . v . M . Nro . 305 .
ist die Erbauung einer neuen Kirche in dem hiesigen
Okeramtsort Obergrostibach genehmigt , und der Un¬
terzeichneten Verwaltung , so wie der Großh . Baube¬
hörde dahier aufgettagen werdet, , die Herstellung die¬
ser neuen Kirche , und zwar die Arbeiten am Lang -



Haus , an dem Chor und der Sacristcp und an dem

Thurm jede besonders an tüchtige und cautionsfahige
Handwerksleute , im Abstrich unter Ratifications-

Vorbehalt zu versteigern. Zu dieser SteigerungsVer¬

handlung , welche Mittwoch den zu . d . M . Morgens
9 Uhr zu Obergrombach vorgeht , werden nun die zur
Uebernahme gedachter Kirchenbau - Herstellungen befä¬

higte Handwerksleute hicmit eingeladen, unter dem
weitern Bemerken , daß der Plan und Bedingniffe
bei erwähnter Versteigerung oder auf Verlangen auch

schon früher dahier bei dem Großh . Baumeister Hrn.
Schwarz eingesehen werden können.

Bruchsal den y. Zuny 1S19.
Großherzogliche DomanialBerwaltung.

(r ) Bruchsal . f Weinhefenverkauf, j In

hem herrschaftlichen Hvfkeiler zu Bruchsal , liegen
ungefähr 4 Fuder >8i8r Weinhefe , welche dermalen
käuflich abgegeben werden . Der Preis wird zu i fl .

30 kr per Ohm angcsetzt , zu welchem die Kauflieb¬
haber, davon Ohmweise oder auch das ganz» Quan¬
tum , gegen baare Zahlung erhalten können.

Bruchsal , am 4. Juny , 8ry >
Großherzogliche Domainenverwaltung .

( r) Bruchsal . fFrüchtcnDerkaüf .f , Mitt¬

wochs den 16 . Zuni Vormittags 10 Uhr werden auf
dem herrschaftlichen Speicher zu Bruchsal öffentlich
versteigert : 150 Malter Gerste und ir Malter Ein¬
korn , und werden diese Früchte , wenn bei der Stei¬

gerung der cursirende Preis erreicht wird , ohne wei¬
tern Vorbehalt als der haaren Zahlung beim Abfas-:
srn sogleich zugeschlagen . Bruchsal den 4 . Juni 1819 .

Großherzoglich« Domanialverwaltung.

( 2) Gengenbach . fFrüchtcDersteigerungZ
Mittwoch den 23 . d. Mittag - 11 Uhr werden auf
hiesig herrschaftlichem Speicher 100 Viertel Früchten,
bestehend in Waizen , Halbwaizm, Korn , Verstund
Haber öffentlich versteigert , und wenn die Angebote
sich dem Marktpreise nähern , ohne Vorbehals höherer
Ratifikation zugeschlagen .

Gengenbach den r . Juny 18 ' y .
Großherzogliche Domainenverwaltung.

( 0 Schultern . fFruchtverstcigerung.1 Auf
dem herrschaftlichen Fruchrspeicher in Lahr , werden
Samstag den , 9, d. M . Vormittags um y Uhr
100 Vrtl . Früchten , bestehend in Waizen , Gersten
und Molzer , wie auch auf dem hiesigen Speicher Mon¬
tags den 28 . d . M . Nachmittag - um r Uhr 100
Viertel , bestehend in Waizen , Halbwaizm und Ger¬
sten , in kleinen Parthien gegen gleich haare Bezah¬

lung bei der Abfassung versteigert werben, wozu man
daher die desfallsigen Liebhaber einladet.

Schultern den 7 . Juny >8 >y.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

( *) Haslach . fWirthshausversteigerung .) Un¬
terzeichneter gedenkt den 15 . Julp l . I . nachstehende
Liegenschaften aus fceyer Hand an den Meistbietende»

zu verkaufen.
» ) Ein dreistöckigteS folidgebautc« Wohnhaus,

mitten in der Stadt beim Marktplätze und an der Haupt¬
straße gelegen , samt der darauf haftenden Schildge-
rechtigkeit zum Kreutz . Im untern Stock desselben
befindet sich ein gewölbter Keller , z bequem eingerich¬
tete Pferdställe , ein Kuhstall , eine Scheuer samt
Chaisen - und WagenRemis , und in demselben drey
Schweinställe. Der zweite Stock besteht aus einer
sehr geräumigen Wirthsstube nebst Comptoir , dann
einer großen Küche und 4 in einandergehenden Zim¬
mern , und der dritte Stock aus 6 ganz neu tapr-

zirten Zimmern , wovon 5 geheitzt werde« können ,
und eins davön mit einem wvhlcingerichtettn Billiard
versehen ist. Ueberdies befinden sich in diesem Hause
noch zerschiedene Kammern , und rin großer Frucht-
und Heuboden.

2) Ein Stück Recben im Herrenberg.
Z) Sieben Thauen Mattfeld. ■:

t , 4 ) Sieben Jauchert Ackerland , dann

5) Sammtliche zu einer wohleingerichteten
Wirthschaft gehörigen Effekten an Betten, Weißzeug,
Küchengeschirr ic . —

Sollten sich keine Liebhaber für Wirthschaft und
Felder vorsinden , so bin ich auch bereit die Wirtb-

schaft ohne Felder und dann letztere einzeln verkäuf¬
lich hinzugebcn. KaufSlustige und zwar Fremde mit
legalen VermögensZeugnissen versehen , werden daher
auf obbesagtem Tage Morgens früh y Uhr in mein
Wirthshaus zum Kreuz höflichst eingcladen , woselbst
ihnen die nähern Kaufsbedingnisse eröffnet werden
sollen. UedrigenS können die Verkaufsgegenstände
täglich in Augenschein genommen werden .

Haslach im Kinzigthal den 8 . Juni ' 8 ' y.
Wirch Well ».

Pachtanträge undBerleihungen .

( t ) Brette « , f Schäferryverleihung . ] Die
Schäferey zu Zaisenhausen, bei welcher der Beständer
das ganze Jahr hindurch eroo Stück Schaafe und
die Gemeinde eben so viel rinschlagen darf, wird bi »
Montag den 5 July d. I . Vormittags um 10 Uhr
auf 6 Jahre von Michaelis 18 * 9 bis 1825 . mittelst
öffentlicher Steigerung in Zritbestand gegeben werden ,



sich bi« Liebhaber auf dem Rathhauß zu Zai -
senhausen cinfmden wollen . Die nähern Bedingungen
werden bei der Steigerung bekannt gemacht , und
können auch vorher bei den Vorgesetzten zu Iaisen -
hausen in Erfahrung gebracht werden .

Bretten den 3 . Juny >819 .
Gcoßh . Bezirksamt

( r ) Stein . sSchaftreyvcrleihung . ^ Zu an¬
derweiter Berlchnuiig der Göbricher GemeindsScha -
ferey ^ rvelche bis Michaelis d . I . zu Ende geht , ist
Termin auf Mittwoä ) den 7 . July d. I . Nachmit¬
tags 2 Uhr auf dem Rathhaus zu Göbrichen a » be -
raumt . Die Hauptbedingungen sind : 0 dauert
der Bestand von Michaelis > 8 >9 . bis dahin ' 822 ,
also 3 Jahre . 2 ) Bezieht der Bcstander eine Bur¬
gergabe , und 3 ) dürfen 300 Stück Schaafe einge ,
schlagen werden Die weiteren Bedingungen werden
de» der Steigerung selbst eröffnet .

Stein den 2 . Juni i8 > 9 >
Großherzoql. Bezirksamt .

( 1 ) Neckarbjschoffsheim . sZiegelhütten -
verlcihung . j Bis den 1 . April » 8ro . gehet der Be¬
stand der Waibstadter Stadkziegelhütte zu Ende , und
wird daher in einen weitem bjährigen Acjtdestand
hingeliehen , zu deren öffentlichen Versteigerung hat
man Mittwoch den 7 . July d . I . Vormittags 10
Uhr auf dem RathhauS zu Waibstadt festgesetzt. Die
Steigerer fwben sich mit obrigkeitlichen Attestaten über
ihre Fähigkeit zu versehen und eine Caution von 150 fl.
haar zu stellen . ' -

Neckarbjschoffsheim den 3 . Juny >8 »9.' Großherzogl . Bezirksamt .

D "
ekanntmach ungen .

(2 ) Offen bürg . sAnzeigeJ Unterfertigter
zeigt hiedurch an , daß er mit hoher Bewilligung fei¬
nen Wohnsitz dahier genommen habe , um sich der
Besorgung von Advekalenge ^chäften aller Art zu wid¬
men , und erbietet sonach denjenigen , welche in den
Fall kommen , sich zu Besorgung ihrer Angelegenheiten
bei den hiesigen oder andern nahegelegenen Behörden
eines Rcchrsbeistandes bedienen zu müssen , sein«
Dienste als Anwalt und Schriftverfaffer . Seine
W .ohnung ist bei Hrn . Zunftmeister Mußler in der
Sttingasse .

Offcnburg den 3 . Junh > 8 ' 9.
Rechtspraktikvnt Maler .

(3 ) Tryberg . sDie Verlegung eines Bieh-
markts zu Fmtwangen betkiffend, f . Der Gemeinde
Furkwitngen ist durch höchsten MiNisterialBeschluK
vom 30 . Octbr . i8 « 8 Nro .' 7149 . die Verlegung

des Barbara - ViehmarkteS auf den r ä . July jeden
Jahrs — nicht aber zugleich die Abhaltung eines
Kramer -Marktes an diesem Tage , bewilligt worden ,welches zu Verhütung etwaiger Mißverständnisse und
als Berichtigung der Kunomachung in der Beylag «
zum AnzeigeBkatt deS See - , und Donau - Kreises vom
2t . d . M . Nro . » 1 . Hiemil zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht wird .

Tryberg , den 29 . May > 819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . sMeßwaaren - Empfehlung . !Karl Fieroni aus Mayland , wird die bevorstehen¬
de Hsingstmeffe mit einem schönen Assortiment Augen¬
glases , Eataraktes , Herren - und DamenLocgnetteSjBrillen und Vergrößerungsgläsern , silberner und
schildkrettener Brillen mit doppelten und einfachen
Ohren , auch Brillen für diejenige , welche schielenoder schwach», Augen haben , besuchen ; billige Preiseund schön« Waare , lassen ihn im voraus einen geneig¬ten Zuspruch hoffen. Sein Laden ist in der zten
Reihe bei der Kirche und dem Lyceum .

v (3) . Karlsruhe . sMeßwaarenEmpfthlung .1
Brazy , TapetenFabrikanl aus Mainz , welcher die
Messe voriges Jahr hie« gehatten hat , empfiehlt sichmit einer schönen Auswahl Pariser Tapeten von
neustem Geschmack, verkauft en gros und en detail in
den billigsten FabrikPceifen , hat seinen Laden in dem
ersten Gang gegen der Kirche über.

( r ) Karlsruhe . , sMeßwaaren - Empfehlung . ^M . Dreyfus , Bürger und Handelsmann auS
Mannheim , empfiehlt sich in dieser Messe mit seinem
schon früher dahier unter der Firma Gebrüder Drey -
fuß bekannte WaarenHandlung , er bittet um geneig¬ten Zuspruch , verspricht prompte Bedienung und die
billigste Preisen , hat seine Bude Nro . 13 » , ohnweir
dem Kaufhause . In Mannheim hak er sein Waaren -
lager in I -itya F . 4 . Nro . 5 . dem Handelsmann
Aberle gegenüber .

Dienst - Nachrichten .
Die Fürstl . Löwenstcin - Werthcim - Rvsenbergi -

sche Präsentgtivn deS Schulkandidaten Jos . Andrea -
Münster von Winzenhof . n zu dem vakanten katho¬
lischen Schuldienst in Grcussenheim ( rten Landamts
Wertheim ) hat die SkaaksGenehmigung erhalten .Der erledigte Schuldienst zu Niedcrescbach istdem bisherigen Schullehrer Sch wo rer zu Huberts¬
hofen kvnferirt worden .
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